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17.01. 
Gerda Bisser 

Wiesenstraße 14 
72 Jahre 

 
18.01. 

Erwin Rempp 
Bergstraße 3 

76 Jahre 
 

19.01. 
Günther Rohde 
Haldenstraße 8 

80 Jahre 
 

20.01. 
Helene Hienerwadel 
Liptinger Straße 3 

77 Jahre 
 

Christine Rothenburger 
Schloßbühlstraße 7 

72 Jahre 
 

21.01. 
Sieglinde Renner 
Herrenstraße 6 

80 Jahre 
 

22.01. 
Agnes Mader 

Heudorfer Straße 9 
81 Jahre 

 
Eckhard Renner 

Emminger Straße 18 
76 Jahre 

 
23.01. 

Simon Heiß 
Donaustraße 4 

75 Jahre 

Der neue Gerätewagen-

Transport (GW-T) der Feuerwehr 
 

Im vergangenen Jahr hat der Gemeinderat beschlossen, einen Gerätewagen-
Transport (GW-T) für die Feuerwehr zu beschaffen, der vor allem im Hinblick auf 
die Löschwasserversorgung in Liptingen oder im Außenbereich eingesetzt wird, um 
Schlauchstrecken aufzubauen und Wasser zum Einsatzort zu pumpen. Das Fahr-
zeug selbst wurde bei der Firma MAN Truck & Bus Deutschland GmbH in Zusam-
menarbeit mit der Firma Blenkle Fahrzeugbau GmbH für 165.853,87 EUR beschafft, 
hinzu kam die Beladung durch die Fa. Albert Ziegler, Giengen Brenz für 10.401,37 
EUR. Das Fahrzeug konnte kurz vor Weihnachten 2013 abgeholt werden. 

Restmüll 
Mittwoch, 22.01. 

 
Windeltonne 

Mittwoch, 22.01. 



Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege 0771/8322810 
Jugendp�eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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Einladung zur Gemeinderatssitzung 
  
Am kommenden Montag, 20. Januar 2014 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Emmingen eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 

1.) Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 

2.) Bau eines Carports auf dem Flst. Nr. 7239, Weiherstraße 12, Ortsteil Emmingen 

3.) Anschlussunterbringung von Asylbewerbern 

4.) Wasserschutzgebiet Bennewiesquelle 

5.) Neubau der Witthohhalle 

     - Vergaben 

6.) Annahme von Spenden 

7.) Übersicht zu Ausfallbürgschaften bei derzeitigen Lakra-Darlehen 

8.) Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche der Gemeinderäte 
 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teilnahme an dieser Gemeinderatssitzung recht herz-
lich eingeladen. 

Die Gemeinderatsvorlagen zu TOP 2 - 7 können auf der Startseite der Homepage der Ge-
meinde eingesehen und/oder heruntergeladen werden. 

Nachruf 
 
Wir trauern um unseren Mitbürger und ehemaligen Gemeinderat 

 

Herrn 

Josef Störk 
 

Am 27. Dezember 2013 ist Herr Josef Störk im Alter von 89 Jahren nach län-
gerer, schwerer Erkrankung verstorben. Er gehörte von 1962 - 1968 dem Ge-
meinderat von Emmingen a.E. an. Er war bereit, sich einzubringen, als es galt, 
wichtige Weichenstellungen für Emmingen vorzunehmen. 

Seine Liebe galt der Fasnet und der Buchenbergerzunft, in der er Gründungs- 
und Ehrenmitglied war. Seine fröhliche und humorvolle Art waren für ihn typisch. 
 
Gemeinderat und Bürgermeister danken Herrn Josef Störk sehr herzlich für 
seine Tätigkeit und sein ehrenamtliches Engagement. Wir trauern mit seinen 
Angehörigen und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 

Bürgermeister 
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Ganz aktuell führten die Schulleiterin und 
Frau Raible, zuständig für den Bereich 
�Berufsorientierung�, Gespräche mit Herrn 
Frank Kosi, Inhaber der Tanzschule �MAXX-
DANCE� in Tuttlingen. 
Zuvor lag bereits ein Angebot der Tanzschu-
le vor zur Erteilung von Hip-Hop-Unterricht 
im Rahmen des Sportunterrichts, außerdem 
bot er die Möglichkeit eines Tanzkurses für 
die Neuntklässler in den Räumen unserer 
Schule. Darüber hinaus bietet die Tanzschu-
le auch Praktikumsplätze, Bewerbertraining 
und - im Zusammenhang mit einem Tanz-
kurs - auch den Erwerb eines Gesellschafts-

Die Gesamtlehrerkonferenz war der Mei-
nung, dass eine Kooperation für unsere 
Schüler erweiterte Möglichkeiten der Be-
rufsorientierung bietet und stimmte einer 
Kooperation zu. Am Donnerstag wurde der 
Kooperationsvertrag unterschrieben. 
Noch im Dezember werden die Neuntkläss-
ler gemeinsam zur ersten Schnupperstunde 
nach Tuttlingen zu �MAXXDANCE� fahren, 
um die Räumlichkeiten des Unternehmens 
kennen zu lernen. 

Witthohschule
Schulkooperation mit �MAXXDANCE�  (Tanzschule in Tuttlingen) 

  
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-

im Rathaus Emmingen am Mitt-
woch, 22. Januar 2014, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 

Aus dem Hallenausschuss 
Architekt Christoph Wezel informierte das 
Gremium über den aktuellen Stand der 
Bauarbeiten an der Witthohhalle. Ausfüh-
rungsänderungen an der Lagerung der 
Leimbinder haben zu Verzögerungen im 
Baufortschritt geführt, da Teile der Arbeiten, 
die vom Rohbauunternehmer durchgeführt 
hätten werden sollen, auf den Zimmereibe-
trieb übertragen wurden, der dann jedoch 
Probleme hatte, einen Subunternehmer zu 

Inzwischen liegt nun ein prüffähiges Nach-
tragsangebot vor, über das der Gemeinderat 
am kommenden Montag entscheiden soll, 
sodass kein weiterer Verzug entsteht bei der 
Anbringung der Dachaufbauten. 
 
Der Planer der Außenanlagen, Landschafts-
architekt Horst Dietrich aus Freiburg, hat 
seine aktuelle Planung vorgestellt, eine 

gegeben und eine Bemusterung der Ab-
sperrpoller, Beleuchtungskörper, Mülleimer 
und Fahrradständer durchgeführt. Er kün-
digte an, dass Ende Januar die Freianlagen 
ausgeschrieben werden sollen; Mitte August 
soll mit den Arbeiten am ersten Bauabschnitt 
begonnen werden, der den Bereich des Da-
ches über den Nebenräumen, die Treppe 
zum Probelokal sowie den Anschluss zum 
Schulhof beinhaltet. Die übrigen Arbeiten 
sind in zwei weitere Bauabschnitte einge-
teilt, die so weit wie möglich parallel zu den 
Innenausbaugewerken der Halle durchge-
führt werden sollen. 
 
Lange beraten wurde über das Material- und 
Farbkonzept des Hallenneubaus. Architekt 
Christoph Wezel stellte seine Überlegung 
dar, dass weite Bereiche der Halle in Weiß- 
und Grautönen neutral gehalten werden 
sollen und einzelne Räume mittels einer ein-
heitlichen Farbe am Boden und den Wänden 
herausgehoben werden sollen. Diese grund-
sätzliche Überlegung fand Zustimmung im 
Gremium, über die vorgeschlagenen Farben 
wurden aber recht lange Diskussionen ge-
führt. Vorgeschlagen ist eine anthrazitfar-
bene mineralische Bodenbeschichtung im 
Bereich des Foyers und des Flurs, sowie 
dunkle Fliesen in der Küche. Das Gremium 
äußerte Bedenken bezüglich der Reinigung 

dunklen Bodens. Diesbezüglich soll die Er-
fahrung von anderen Einrichtungen, die ei-
nen solchen Boden bereits in Betrieb haben, 
eingeholt werden. 
 
Die Toilettenräume sind mit gelben Boden-

Dieser Farbgebung hat der Hallenaus-

schuss zugestimmt. Ebenso sollen 2 der 4 
Umkleideräume jeweils am Boden und an 2 

-
staltet werden. Für die übrigen 2 Umkleide-
räume konnte sich der Hallenausschuss auf 
keinen der mitgebrachten Farbvorschläge 
einigen, sodass weitere Vorschläge mit Be-
musterung erbracht werden sollen. 
 
Im Bereich des Mehrzweckraumes war bis-
her ebenfalls ein recht dunkler Boden vor-
gesehen. Hier wurde Architekt Christoph 
Wezel gebeten, Vorschläge für eine hellere 
Gestaltung zu erarbeiten. 
 
Bereits in einer früheren Sitzung des Ge-
meinderates, als das grobe Farbkonzept 
verabschiedet wurde, ist beschlossen wor-
den, dass der Sportboden im Hallenraum 
grün gefärbt sein soll. Mit einer ebenfalls grü-
nen Farbgebung für die Prallwände konnte 
sich der Hallenausschuss nicht anfreunden. 
Auch hier wurde Architekt Wezel gebeten, 
alternative Überlegungen anzustellen. 
 
Zum Ende der Sitzung informierte Architekt 
Wezel den Hallenausschuss über verschie-
dene Planungsdetails, wie die Gestaltung 
der Prallwand im Bereich des Actioncenters, 
die Installation von Schmutzfangmatten bzw. 
-gittern, die Planung des Sonnenschutzes 
für den Mehrzweckraum sowie die Gestal-
tung des Trennvorhangs, um den Hallen-
raum zu unterteilen. 
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Gefunden 
wurde im Kronengässle in Liptingen ein 
rotes Kinderfahrrad. 
wurde vor der Volksbank in Liptingen 
ein Handy, Marke Samsung. 

Die Fundsachen können im Rathaus 
Liptingen zu den üblichen Öffnungszeiten 
abgeholt werden.  

wurde in der Kirchstraße eine Kette mit 
Kreuzanhänger.  

Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 

MITTEILUNG DER  
GEMEINDEKASSE AN ALLE 
WASSERKUNDEN 
Haben sie ihren Wasserzähler abgelesen 
und die Karte abgegeben? 
In der 51. KW hatte die Gemeindekasse 
informiert, dass die Wasserkunden ihre 
Wasserzähler wie bereits im Vorjahr selbst 
ablesen müssen. 
Falls noch nicht geschehen: 
Bitte lesen Sie Ihren Zähler umgehend ab, 
füllen Sie die dem Anschreiben beigefügte 
Karte aus und werfen Sie diese im Rathaus 
Emmingen oder Liptingen ein. Bitte wer-
fen Sie die Karte nicht mehr in einen Post-
briefkasten, da die Verarbeitung zu lange 
dauert. 
 
Endgültiger Abgabetermin ist der 19. 
Januar 2014. Ab der 4. KW wird der Ver-
brauch für 2013 geschätzt, was jedoch 
nicht erstrebenswert ist. 

 

Die Gemeindekasse gibt  
bekannt: 
Grundsteuerbescheide 2014 
In den kommenden Tagen wird aufgrund der 
SEPA Umstellung allen Grundbesitzern die 
Grundsteuerbescheide für das Rechnungs-
jahr 2014 zugestellt. Die Hebesätze für die 
Grundsteuer bleiben unverändert. Sie be-
tragen bei der 
 
Grundsteuer A 330 v. H. 
(landwirtschaftliche Grundstücke) 
Grundsteuer B 320 v. H. 
(bebaute und unbebaute Grundstücke, 
Bauland) 
 
Grundlage für die Erhebung der Grund-
steuer ist der Grundsteuermessbetrag, der 
vom Finanzamt festgesetzt wird. Die Grund-
steuer wird je nach Höhe der Jahresschuld 
zu verschiedenen Zahlungsterminen zur 
Zahlung fällig. Beträge unter 15 EUR sind 
am 15.08., Beträge zwischen 15 EUR und 
30 EUR sind in zwei Raten am 15.02. und 
15.08. zu bezahlen. Grundsteuerbeträge 
über 30 EUR sind in vier Raten am 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11. fällig. 

Die Zahlungstermine sowie die jeweili-
gen fälligen Beträge sind auf den Grund-
steuerbescheiden unten vermerkt. Zu 
den einzelnen Fälligkeitsterminen erge-
hen keine weiteren Bescheide oder Zah-
lungsaufforderungen. Bitte achten Sie 
deshalb auf eine pünktliche Zahlung und 
merken Sie sich die Termine schon heute 
vor. 
 
Sie können sich diese fristgenaue Terminü-
berwachung jedoch auch bequem vereinfa-
chen oder ganz sparen: 

Erteilen Sie uns einfach ein SEPA-
Lastschriftmandat oder werden Sie 
Jahreszahler,  d.h. die Grundsteuer 
wird nur noch einmal im Jahr entrichtet 
und vom Folgejahr an jeweils am 1.7. 
zur Zahlung fällig. 

Entsprechende Vordrucke und Informati-
onen erhalten Sie gerne bei der Gemein-
dekasse. 
 

-
tigen, die uns bereits ein SEPA-Last-
schriftmandat (früher Einzugsermächti-
gung) erteilt haben: 
Sollte sich Ihre Bankverbindung und Kon-
tonummer ändern, geben Sie dies der 
Gemeindekasse bitte rechtzeitig bekannt 
(spätestens 3 Wochen vor Fälligkeit). So 
vermeiden Sie Rücklastschriftgebühren, die 
die Bank bei Nichteinlösung erhebt. 
 
Die Gemeindekasse weist darauf hin, 
dass ab 2015 Grundsteuerbescheide nur 
noch bei Änderungen zugestellt werden, 
z.B. wegen Eigentumswechsel, Änderun-
gen des Messbetrags durch das Finanz-
amt oder Erhöhung der Hebesätze durch 
die Gemeinde.  

HUNDESTEUER 2014 
In der kommenden Woche werden die 
Bescheide für die Hundesteuer 2014 zu-
gestellt. Grundlage für die Erhebung der 
Steuer ist die Satzung über die Erhebung 
der Hundesteuer der Gemeinde Emmingen-
Liptingen in der Fassung vom 22.10.2001. 
Gem. § 4 Abs. 2 dieser Satzung entsteht die 
Hundesteuer am 01. Januar für jeden an 
diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen 
Hund. Die Hundesteuer ist am 20.02.2014 
zur Zahlung fällig. 
 

alle über drei Monate alten Hunde. Jeder 
Hundehalter, der im Gemeindegebiet ei-
nen über drei Monate alten Hund hält, hat 
dies innerhalb eines Monats nach Beginn 
der Haltung oder nachdem der Hund das 
steuerbare Alter (3 Monate) erreicht hat, 
dem Bürgermeisteramt - Gemeindekasse - 
anzuzeigen. Dabei sind unter anderem die 
Rasse und das Alter des Hundes anzuge-

-
dem Fall auch solche Hunde, für die eine 
Steuerbefreiung beantragt werden kann. 
Endet die Hundehaltung oder entfallen die 
Voraussetzungen für eine gewährte Steu-
ervergünstigung, so ist dies der Gemeinde 

ebenfalls innerhalb eines Monats anzuzei-
gen. Die Entstehung oder Beendigung der 

-
genden Monat aus. 
 
Der Steuersatz beträgt für den ersten Hund 
72 EUR, für den zweiten und jeden weiteren 
Hund 144 EUR. Bei Kampfhunden beträgt 
die Steuer für den ersten Hund 720 EUR, für 
den zweiten und jeden weiteren Kampfhund 
1.440 EUR. Die Zwingersteuer für bis zu 5 
Hunde beträgt 216 EUR. 
 
Steuerbefreiung kann auf Antrag gewährt 
werden für

Hunde, die ausschließlich dem Schutz 
und der Hilfe blinder, tauber oder sonst 
hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst 
hilfsbedürftige Personen sind diejenigen, 
die einen Schwerbehindertenausweis mit 
den Merkzeichen �B�, �BL�, �aG� oder �H� 
besitzen.
Hunde, die die Prüfung für Rettungshun-
de oder die Wiederholungsprüfung mit 
Erfolg abgelegt haben und für den Schutz 
der Zivilbevölkerung zur Verfügung 
stehen.
Hunde, die auf außen liegenden Gehöften 
als Wachhunde gehalten werden. Außen 
liegend sind alle Haushalte, die nicht von 
der geschlossenen Ortslage Emmingen 
oder Liptingen erfasst sind.

 
Werden aus einem Haushalt mehrere Hun-

alle in diesem Haushalt gehaltenen Hunde 
von den Haltern als gemeinsam gehalten 
werden. 
 

-
se ein Sepa-Lastschriftmandat (früher 
Einzugsermächtigung) erteilt haben sowie 
alle, die von der Steuer befreit sind, erhal-
ten die Hundesteuermarke mit dem Jah-
resbescheid. Allen anderen wird die Hun-
desteuermarke nach Zahlung zugestellt. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bürger-
meisteramt - Gemeindekasse, 
Tel. 07465/9268-21, -22 oder -23 jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
 

Achtung Hundehalter! 
Aus gegebenem Anlass weist die Gemein-
de darauf hin, dass gemäß der polizeilichen 
Umweltschutzverordnung Hunde auf öffent-
lichen Wegen, Straßen und Plätzen - ins-
besondere in Wohngebieten - an der Leine 
zu führen sind. Dies gilt auch für Grill- und 
Spielplätze im Außenbereich. Der Halter 
oder Führer eines Hundes hat außerdem 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft 
nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen, auf öffentlichen und privaten 
Plätzen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot 
ist unverzüglich zu beseitigen. Schon aus 
Rücksicht gegen die Mitmenschen sollten 
diese Regeln eigentlich selbstverständlich 
sein. Vorsorglich weisen wir aber darauf hin, 
dass ein Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt, die mit einem Bußgeld geahndet 
wird. 
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Geschwindigkeitsmessungen in Emmingen-Liptingen 
Auch im zweiten Halbjahr 2013 hat der Landkreis Tuttlingen mehrere Geschwindigkeitsmes-
sungen in Emmingen-Liptingen durchgeführt. Für eine bessere Übersichtlichkeit werden die 
Messergebnisse in Tabellenform dargestellt: 
 
 
Datum Ort Uhrzeit Straße Gemessene    Anzahl der
    Fahrzeuge Beanstandungen

28.08.2013 Liptingen 06:20 - 08.58 Uhr Tuttlinger Straße  458 11 
28.08.2013 Emmingen 12:35 - 14:43 Uhr Engener Straße  441   6 
09.09.2013 Liptingen 06:43 - 08:20 Uhr Tuttlinger Straße  335   7 
09.09.2013 Emmingen 08:56 - 10:23 Uhr Engener Straße  330   3 
22.10.2013 Liptingen 08:51 - 11:30 Uhr Emminger Straße  304   4 
15.11.2013 Liptingen 12:13 - 14:01 Uhr Tuttlinger Straße  385 13 
20.11.2013 Emmingen 12:37 - 14.33 Uhr Engener Straße  358   2 
 
Die festgestellten Geschwindigkeitsüberschreitungen wurden jeweils mit einem Bußgeld ge-
ahndet. 
 

Einwohnerzahlen für den Monat Dezember 2013  
 
   Emmingen Liptingen insgesamt  
     
Einwohnerstand 
am 30.11.2013  2.908  1.693  4.601 
  
Zugänge  
- durch Zuzug         9         5       14  
- durch Geburten         1         1         2  
  
Abgänge  
- durch Wegzug       23         3       26  
- durch Sterbefall         3         1         4  

     
Einwohnerstand 
am 31.12.2013  2.892  1.695  4.587  
     
Einwohner männlich: 1.435     856  2.291  
Einwohner weiblich: 1.457     839  2.296  

Standesamt im Monat 
Dezember 2013 
Personenstandsfälle im Monat  
Dezember 2013 
 
q Ortsteil Emmingen 
Geburten: 
Ella Sophie Riegger 
geboren am 20.12.2013 in Singen (Hohent-
wiel) 
Eltern: Anja Sabine Riegger geb. Weis und 
Matthias Alexander Riegger, Erlenweg 14, 
Emmingen-Liptingen 

Eheschließung: 
keine 

Sterbefälle: 
Karl Schrempp 
gestorben am 14.12.2013 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Scheffelstr. 6, 
Emmingen-Liptingen 
80 Jahre 
Ewald Josef Störk 
gestorben am 27.12.2013 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Witthohstr. 43, 
Emmingen-Liptingen 
89 Jahre 
 
q Ortsteil Liptingen 
Geburten: 
Leonie Müller 
geboren am 17.12.2013 in Tuttlingen 
Eltern: Andrea Renate Müller geb. Haase 
und Martin Müller, Rorgenwieser Str. 53b, 
Emmingen-Liptingen 

Eheschließung: 
09.12.2013 
Supisa Truckenbrod geb. Tuaicharoen und 
Rudi Truckenbrod, Ederstetten 4a, Emmin-
gen-Liptingen 

Sterbefälle: 
Irmgard Elvira Münzer geb. Morlock 
gestorben am 27.12.2013 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Tuttlinger Str. 43, 
Emmingen-Liptingen 
74 Jahre  

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen 
 
Babys erster Brei � Die Ernährung des 
Babys im ersten Lebensjahr 
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres reicht 
der Energie- und Nährstoffgehalt der Mutter-
milch und Säuglingsnahrung nicht mehr aus. 
Jetzt müssen die Milchmahlzeiten durch Bei-
kost ersetzt werden. In diesem Praxiskurs 
lernen Sie den Ernährungsplan für das erste 
Lebensjahr kennen. Sie bereiten die ersten 
Grundrezepte für empfehlenswerte Säug-
lingsgerichte unter fachkundiger Anleitung 
zu - schonend, rationell und babygerecht � 
und beurteilen diese im Vergleich zu Fertig-
produkten. Wir bieten Ihnen eine 

Orientierungshilfe, um die Umstellung von 
der Milchnahrung auf feste Kost zu erleich-
tern. 

Veranstalter: Landratsamt Tuttlingen - 
Landwirtschaftsamt 

Termin: 
Freitag, 24. Januar 2014, 14:00-17:00 Uhr 
Ort: Spaichingen, 
Erwin-Teufel-Schule, Schulküche 

Referentin: 
Angelika Furrer, BeKi-Fachfrau für Kinderer-
nährung 

Kosten: Kurs ist kostenlos, Lebensmittel-
kosten werden anteilig umgelegt 

Anmeldung: ist erforderlich bis spätestens 
22. Januar 2014 beim Landratsamt-Land-
wirtschaftsamt, 
Telefon 07461-926-1300 oder -1312 
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Aufmerksame/r Zugfahrer/
in als Mitglied im Fahrgast-
beirat Baden-Württemberg 
gesucht
 
Angebot im Schienenpersonennahver-
kehr soll noch besser auf die Wünsche 
der Kunden abgestimmt werden 
 
Der Verkehrsverbund Tuttlingen (TUTicket) 
sucht für den Fahrgastbeirat des vom Land 
Baden-Württemberg bestellten Schienen-
personennahverkehrs (SPNV) Fahrgäste 
mit viel Engagement, die ihre Erfahrungen 
rund ums Zugfahren einbringen möchten. 

Beim Fahrgastbeirat handelt es sich um ein 
ehrenamtliches Gremium, welches zu einer 
gleichen Anzahl von Fahrgästen und Vertre-
terInnen verschiedener Verbände besteht. 
Als beratendes Gremium stellt der

Fahrgastbeirat ein wichtiges Bindeglied 
zwischen den Fahrgästen und dem Land 
Baden-Württemberg als Aufgabenträger 
dar. Verkehrsminister Winfried Hermann hat 
im April 2012 den Fahrgastbeirat ins Leben 
gerufen, um dadurch das Angebot im SPNV 
noch besser auf die Wünsche der Kunden 
abstimmen zu können. Es sollte ein �Mit-
mach-SPNV� entstehen � und dies ist auch 
gelungen. Der derzeit amtierende Fahrgast-
beirat hat in seiner Amtszeit von zwei Jahren 
bereits einiges bewegt wie zum Beispiel: 

Erhalt des Kursbuches Baden-Württem-
berg für die nächsten zwei Jahre.
Auf Anregung des Fahrgastbeirates 
hat die Nahverkehrsgesellschaft mbH 
(NVBW) auf ihrer Homepage eine öffent-
liche Beteiligung der Fahrgäste zu den 
Fahrplanentwürfen ermöglicht.
Mitwirkung bei den anstehenden Aus-
schreibungen im SPNV.
Monatliche Veröffentlichung der Pünktlich-
keitswerte auf der Homepage der Nah-
verkehrsgesellschaft Baden-Württemberg 
mbH.

 
Darüber hinaus wurden viele Anregungen 
und Ideen an das Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur weitergegeben. 
 
Zweimal im Jahr haben sich die Mitglieder 
des Fahrgastbeirates � je nach Bedarf auch 

-
naus wurden verschiedene Arbeitsgruppen 
gebildet, die vorab verschiedene Themen 
aufbereiteten, bevor sie anschließend im 
Plenum präsentiert und bearbeitet wurden. 
 
Die Amtszeit des Fahrgastbeirates ist auf 
zwei Jahre begrenzt und läuft somit im Ap-
ril 2014 aus. Das Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur hat deshalb die Verkehrs-
verbünde für die Suche nach engagierten 
Fahrgästen um Unterstützung gebeten. Die 
Verkehrsverbünde leiten zwei bis drei ge-
eignete Bewerbungen an das Ministerium 
für Verkehr und Infrastruktur weiter, welches 
daraufhin aus diesen Bewerbungen die end-
gültige Auswahl trifft. 
 
Wenn Sie ein Fahrgast sind, der mit offenen 
Augen den Schienenpersonennahverkehr 
nutzt und sein Wissen und seine Wünsche 
einbringen möchte, dann bewerben Sie sich 
bitte bis spätestens 28.2.2014. Für die Be-
werbung muss ein Fragebogen ausgefüllt 
werden, der unter www.tuticket.de herun-
tergeladen oder per Mail beim Verkehrs-
verbund Tuttlingen (TUTicket) angefragt 
werden kann. Ansprechpartnerin ist Frau 
Stefanie Staudenmaier, 
Telefon: 07461/926-5307, 
Mail: staudenmaier@tuticket.de. 

 
Wochenspruch: 
�Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die 

Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus 

Christus geworden.� 
(Joh 1, 17) 
 
Sonntag, 19.01.2014 
Kreuzkirche Möhringen: 
10:00 Uhr Gottesdienst und Einführung des 
Kirchengemeinderats 
Pfarrer Schlimper 
 
Mittwoch, 22.01.2014 
Friedenskirche Emmingen: 

 
Donnerstag, 23.01.2014 
Kreuzkirche Möhringen: 
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 
Bitte beachten 
Anders als im Gemeindebrief angekün-

in der Kreuzkirche Möhringen und der 
Gottesdienst am 26.01.14 im Vorstadt 
Gemeindehaus statt. 
 
Wir werden am Sonntag im Gottesdienst 
folgende ausscheidende Kirchenge-
meinderäte verabschieden: 
Die Vorsitzende Frau Diana Schiele, Frau 
Rita Mollin, Frau Gaby Beger und Herrn 
Helmut Bladt. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle zu einem Stehemp-
fang recht herzlich eingeladen. 
 
Unser neuer Ferienprospekt 2014 ist da 
Der Sommer ruft 
mit vielen Angebote für Kinder und Jugend-
liche. 
Dieser neue Ferienprospekt 2014, heraus-
gegeben von der Evangelischen Jugend im 
Kirchenbezirk Tuttlingen ist nun druckfrisch 
da. 
Die neuen und vielseitigen Freizeiten war-
ten nur darauf entdeckt und gebucht zu wer-
den. In vielen Geschäften und öffentliche 
Einrichtungen liegen die Prospekte aus. 
Ihr persönliches Exemplar können Sie ent-
weder telefonisch beim Evang. Jugendwerk 
Bezirk Tuttlingen unter Tel. 07424/5227 oder 
per Mail info@ejw-bezirktut.de bestellen. 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: pfarramt@evang-kirche-moehrin-
gen.de 

 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 

Bekanntmachung 
 
des Landratsamts Tuttlingen über die 
geplante Erste Änderungsverordnung 
des Regierungspräsidiums Tübingen 
zur Verordnung über den Naturpark 
�Obere Donau�. 

Das Regierungspräsidium Tübingen 
beabsichtigt, die Verordnung über den 
Naturpark �Obere Donau� zu ändern. 
Gegenstand der Änderung ist folgende 
Ergänzung des § 2 Abs. 5 durch eine 
neue Nummer 6: 
 
�§ 2 
... 
(5) Erschließungszonen im Sinne dieser 
Verordnung sind oder werden folgen-
de Gebiete und Flächen innerhalb des 
Naturparks, in denen der Schutzzweck 
nach § 3 und die Festlegungen des Na-
turparkplans nicht gelten: 
... 
6. Flächen, die nach § 11 Absatz 3 Num-
mer 11 Landesplanungsgesetz im Regio-
nalplan als Vorrangzone festgelegt oder 
nach § 5 Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe 
b Baugesetzbuch im Flächennutzungs-
plan als Konzentrationszone für Wind-
energieanlagen vorgesehen sind; der 
Schutzzweck nach § 3 und die Festle-
gungen des Naturparkplans entfallen nur 
für Windenergie- und deren Nebenanla-
gen.� 
 
Der Verordnungsentwurf liegt in der 
Zeit vom 24.1.2014 bis 24.2.2014 beim 
Landratsamt Tuttlingen, Zimmer Nr. 274 
(2.OG) , Bahnhofstraße 100, 78532 Tutt-
lingen, zur kostenlosen Einsicht durch je-
dermann während der Sprechzeiten aus. 
Die Unterlagen können auch im Internet 
bei www.rp-tuebingen.de  unter derRu-
brik  Bekanntmachungen eingesehen 
werden. 
 
Während der Auslegungsfrist können 
beim Landratsamt Tuttlingen Beden-
ken und Anregungen schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch (E-Mail: 
e.elsaesser@landkreis-tuttlingen.de ) 
vorgebracht werden.�  
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Gemeinsames Kegeln mit  
den Kindern der Jugend-
gruppe St. Michael Liptingen 
 
Pünktlich zum Jahresende am Dienstag, 
den 31.12.2013 trafen sich die Kinder im 
Gasthaus Gabele in Emmingen, um die 2 
Kegelbahnen unsicher zu machen. Wir teil-
ten die aufgeregten Kinder in 2 Gruppen ein. 
Nach einer kurzen Einweisung von den 
Gruppenleiterinnen, ging es auch schon los. 
Von Runde zu Runde steigerten sich die 
Kinder. Zwischendurch gab es für alle et-
was zu trinken und Pommes. Nach dieser 
Stärkung, trafen die Kinder noch besser 
als zuvor. Schnell verging die Zeit, und wir 
mussten wieder zurück nach Hause. 
Das gemeinsame kegeln gilt als Danke-
schön der Jugendgruppe für die Mitgestal-
tung im Kirchenjahr 2013. 

 

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 17.01.2014 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Adler  in Emmin-
gen laden wir alle Mitglieder der Aktiven Ab-
teilung sowie alle Freunde und Gönner der 
Feuerwehr recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Totenehrung 
- Kassenbericht 
- Bericht des Schriftführers 
- Bericht des Jugendwartes 
- Bericht des Kommandanten 
- Entlastung des Ausschusses 
- Wahlen 
- Beförderungen / Ehrungen 
- Wünsche, Anträge und sonstiges  

 
Dienstag, 21.01.2014: 
19.30 Uhr Hauptchor 

 

Hallo liebe Crawallos, 
unser nächster Auftrtitt ist am Samstag, 
18.01.2014. 
Treffpunkt um 17:00 Uhr im Proberaum zum 
schminken. 
Abfahrt um 19:00 Uhr, und dann gehts nach 
Hartheim und anschließen noch nach Hat-
tingen. Ich wünsch uns allen einen geilen 
Auftritt und eine geile Party. 
Liebe Grüße Eure Froni 

TERMINÄNDERUNG !!! 
Der Termin für den närrischen Damenkaf-
fee der Frauengemeinschaft Emmingen 

8.2.2014 statt, sondern am Fastnacht-
Samstag, den 1.3.2014! 
 

Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 16. Januar, 18.15 Uhr 
Trachtenkapelle 
Freitag, 17. Januar, 20.00 Uhr 
 
Vorschau: 
14. Februar, Freitag, Generalversammlung 
16. Februar, Sonntag, Narrentreffen  
www.Musikverein-Emmingen.de 

 

HERREN 40 IN KONSTANZ 
Am 18.1.2014 treffen unsere 40iger auf den 
TC Allensbach in der NET Sporttreff Halle 
Konstanz. 
 
DAMEN IN MÜHLHAUSEN 
Die Damen mannschaft trifft am 18.1.2014 
in der Tennishalle Mühlhausen auf den TC 
Salem. 
 

und  Caritative Zwecke  
Emmingen e.V. 
Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-

-
ge und Caritative Zwecke Emmingen e.V. 
am Donnerstag, den 23. Januar 2014, um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal in Emmingen. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung / Bericht Vorstand 
2. Bericht Kassier/Kassenprüfer 
3. Entlastung Vorstand 

5. Wünsche und Anträge 

 

Der VdK-Ortsverband 
Emmingen-Liptingen informiert: 
 

-
cherung  
Seit Jahren fordert der Sozialverband VdK, 
unter anderem die demenzkranken Men-

-

berücksichtigen. Die kleinen Reformen der 

und 2013 gingen dem VdK nicht weit genug. 

Er wendet sich jetzt an die Koalitionäre, bald 
-

reform auf den Weg zu bringen. Man müs-
se die Weichen für eine menschenwürdige 

VdK gemeinsam mit dem Verbraucherzent-
rale Bundesverband, mit der Deutschen Alz-
heimer Gesellschaft und mit Jürgen Gohde, 
dem ehemaligen Vorsitzenden des Beirats 

ein Zehn-Punkte-Programm veröffentlicht. 
Gemeinsam fordert man einen breiten ge-
sellschaftlichen und politischen Konsens 

Namen verdiene. Weitere Informationen 
unter www.vdk.de  im Internet. Auskünf-
te über den Sozialverband VdK erteilt der 
Vorsitzende des Ortsverbandes Emmingen-
Liptingen, Klaus Ackermann, Herrenstraße 
2, Telefon (07465) 502. 

 

Autogenes Training Grundkurs Kinder-
garten Liptingen 
In der heutigen Zeit ist es immer wichtiger, 
noch mehr auf seinen Körper, Seele und 
Geist zu achten, um erfolgreich seine täg-
lichen Aufgaben meistern zu können. Wich-
tig ist auch, dass jeder Einzelne noch mehr 
Eigenverantwortung für sein Leben über-
nimmt, und aktiv seine Gesundheit fördert. 
Der angebotene Kurs vermittelt Hilfe zur 
Selbsthilfe, damit jeder Teilnehmer selbst-
ständig die Möglichkeit hat, in seinem Leben 
noch mehr Ausgeglichenheit, Gesundheit, 
Leistungsfähigkeit und Erfolg zu erreichen. 
Das Ziel dieses Kurses liegt darin, dass 
jeder durch die aufeinander aufbauenden 
Entspannungsübungen, die die Körper-
wahrnehmung erhöhen, jederzeit schnell 
entspannen kann. 
Gezielte Übungen geben uns die Möglich-
keit unsere Gesundheit zu stärken, Selbst-
heilungskräfte anzuregen und einen tiefen 
und erholsamen Schlaf zu fördern, damit wir 
unsere täglichen Aufgaben leichter erfüllen 
und unsere Ziele und Wünsche besser er-
reichen können. 
Dieser Kurs eignet sich für Anfänger und 
Wiedereinsteiger. 
 
Bitte Decke, Kissen, leichte, 
nicht beengende Kleidung mitbringen. 
Termine: 12 Gesamtstunden (8 x 1,5Std) 
Ort: Kindergarten Liptingen 
Gebühr: 120,00 Euro 
jeweils am Montag 18.00 - 19.30 Uhr 
 
Einzeltermine: 
03.02.2014 
10.02.2014 
17.02.2014 
24.02.2014 

10.03.2014 
17.03.2014 
24.03.2014 
31.03.2014 

 
Anmeldung: Tel.: 07465-90 94 95 (bitte auf 
AB sprechen) oder per Email: hintze@tan-
ja-hintze.de oder per Post an: In Weiler 5, 
78576 Liptingen 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Die Tennisabteilung des SV Liptingen lädt 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am  
Donnerstag, den 6. Februar 2014 um 
19:00 Uhr ins Besprechungszimmer der 
Volksbank in Liptingen recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2013 
3. Kassen- und Haushaltsbericht 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen 
6. Wünsche und Anträge 
 
Anträge sind bis spätestens Donnerstag, 
den 30.01.2014 einzureichen bei: 
Alexander Schmitt, Jägerstraße 7, D-78576 
Emmingen-Liptingen, Telefon 07465-91375 
oder per Email an �Tennis@sv-liptingen.de�. 

 

Timo Bausert verteidigt Vereinsmeister-
titel 
Die wie jedes Jahr am 2. Januarwochenen-
de ausgetragenen Vereinsmeisterschaften 
der Tischtennisabteilung des SV Liptingen 
erbrachten keinen neuen Titelträger. Der 
aus der Liptinger Jugend entstammende 
Landesligaspieler des TTC Tuttlingen Timo 
Bausert verteidigte in einem gutklassigen 
Endspiel mit einem 3:1 Sieg über Erich Epp 
seinen im Vorjahr errrungenen Titel. 
Mit 26 Teilnehmern davon 21 Aktive, 4 Ju-
gendliche und eine Dame fand das Turnier 
auch diesmal eine sehr gute Beteiligung. 
Die Vorrunde wurde in 4 Gruppen zu je 6 
Spielern ausgetragen, von denen sich die 
4 erstplatzierten für die K.O.-Runde quali-

durch auch wenn sie sich in einigen Begeg-
nungen gegen den nachdrängenden Nach-
wuchs harter Gegenwehr stellen mußten. 

-
sert, Jan Lindeman, Erich Epp, Erhard Kon-
rad, Jürgen Ebert, Christoph Renner, Rüdi-
ger Bausert und Jörg Kamutzky. 
Während sich T.Bausert gegen Jörg Ka-
mutzky, J.Lindeman gegen J.Ebert und 

klar durchsetzten, hatte Erhard Konrad beim 
3:2 über Rüdiger Bausert hart zu kämpfen. 

-
nalspiele für Timo Bausert gegen Jan Lin-
deman, bzw. von Erich Epp gegen Erhard 
Konrad. 
Vor den Einzeln wurde traditionell ein Zu-
fallsdoppel ausgetragen, das mit einem 
Endspielsieg von Marius Epp/Timo Bausert 
gegen Jan Lindeman/Günter Heitzmann en-
dete. 
Dritter wurden hier Jürgen Ebert/Wolfgang 
Sager die Klaus Staudt/Daniel Langlois mit 
3:1 bezwangen. 

Bei den Jugendlichen gingen aufgrund di-
verser Verletzungen bzw Krankheitsausfäl-
len nur 6 Spieler an den Start. Hier setzte 
sich im Endspiel Marius Epp mit 3:0 gegen 
Christian Endres durch. Dritte wurden Timo 
Dümmel und Daniel Faust, gefolgt von Flori-
an Zitz und Nico Zumkeller.  
 
Bereits am kommenden Wochenende set-
zen die aktiven Mannschaften des SV Lip-
tingen die Rundenspiele fort. Sowohl die 
erste als auch die 2. Mannschaft haben 
schwere Aufgaben vor sich. 
Die Erste tritt am Samstag um 20 Uhr beim 
Angstgegner TTC Vöhringen II an und muß 
eine gute Leistung bieten, um die Punkte 
mitzunehmen. 
Auch die 2 Mannschaft trifft um 17 Uhr 
beim Heimspiel gegen die TG Schwennin-
gen IV auf einen Gegner, der die letzten 
beiden Spiele gegen die Liptinger für sich 
entschied. Da die Gastgeber nicht in Best-
besetzung antreten können, wird ein harter 
Kampf erwartet. 

BLHV 
Die Landsenioren im BLHV laden ein zur 
Fachtagung am 23.01.2014 um 14.00 Uhr 
im Gasthof Bären in Welschingen zum The-
ma �Auswirkungen von Vermögensübertra-
gung auf die Schenkungs- und Erbschafts-
steuer�. Referent ist Werner Kraft von der 
BLHV-Bezirksgeschäftsstelle Stockach. 
 

DRK-Kreisverband  
Tuttlingen 
Gesundheit und Fitness zu verschenken 
mit einem Geschenkgutschein für das 
DRK Bewegungsprogramm 
Das Deutsche Rote Kreuz hat neben den 
Krankentransport- und Rettungsdiensten 
seit langem ein sehr geschätztes und be-
achtetes Bewegungsprogramm, das von je-
her gerne angenommen wird und einen ho-
hen Stellenwert in der Stadt und dem Kreis 
Tuttlingen genießt. 
In 30 Orten des Landkreises bietet das 
Deutsche Rote Kreuz wöchentliche Gym-
nastikkurse an. Weitere Angebote sind 
Wassergymnastik, Gedächtnistraining und 
seit kurzem auch der aktivierende Hausbe-
such. 
Diese Bewegungsangebote dienen der Ge-
sundheitsförderung von �in den Jahren ge-
kommenen Teenies� mit und ohne Diabetes 
und auch von Menschen, die zu Hause be-
sucht werden müssen. Die Übungsleiterin-
nen des Deutschen Roten Kreuzes weisen 

bilden sich regelmäßig fort. 
Die Gymnastikkurse werden mit Musik ab-
wechslungsreich gestaltet und zielen darauf 
ab, die körperliche Leistungsfähigkeit zu 
stärken. Dabei soll erreicht werden, die ei-
gene Mobilität im Alltag zu erhalten und zu 
verbessern. Im Fokus stehen dabei Kräfti-
gung, Ausdauer und Mobilisation auf der 
Grundlage der Rückenschule, Beckenbo-
dengymnastik, dem Osteoporose Training 
und der Sturzprophylaxe. Selbstverständ-
lich kommt dabei auch das gesellige Mitei-
nander nicht zu kurz. 

Geschenkgutscheine und weitere Informati-
onen zu den einzelnen Terminen im Land-
kreis erhalten Sie über den DRK-Kreisver-
band Tuttlingen e.V. bei Karin Piesendel 
unter der Telefonnummer 07461/ 178719. 

Naturbühne Steintäle /  
Kulturring e.V. Fridingen 
Außerirdisches im Kulturringhaus 
Die Naturbühne Steintäle Fridingen beginnt 
am Freitag mit ihren Wintertheaterabenden 
im Kulturringhaus, Am Vogelsang 11 in Fri-
dingen. 
Mit �Allmächt�, einer Komödie von Arno 
Boas, wird den Besuchern wieder beste Un-
terhaltung geboten. 
 
Zum Inhalt: 
Helmut Geier, Gastwirt und leidenschaftli-
cher Jäger, ist wieder einmal auf der Jagd. 
Doch anstatt einen Bock zu schießen, stößt 
er im Wald auf ein sonderbares Wesen. 
Er nimmt es mit nach Hause, und die Pro-
bleme beginnen. Das unbekannte Wesen 
kommt nämlich von einem anderen Stern. 
 
Aufführungstermine:  
Freitag , 24. Januar  20.00 Uhr 
Samstag, 25. Januar 20.00 Uhr 
Sonntag, 26. Januar  19.00 Uhr 
Freitag, 31. Januar  20.00 Uhr 
Samstag 1. Februar  20.00 Uhr 
Sonntag, 2. Februar  19.00 Uhr 
 
Platzreservierungen unter 07463/7814 
oder www.steintaele.de 

Veranstaltungen im Haus 
der Natur Beuron 
Vortrag: Blütenträume im Naturpark - Bo-
tanische Entdeckungen im Jahreswan-
del. Sonntag, 26. Januar 2014, 18:30 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Judith 
Engst; Gebühr: 3 �; Anmeldung bis Don-
nerstag, 23. Januar 2014 beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de 
 
Tiere im Winter 
Veranstaltung für Schulklassen 
Unsere heimischen Tiere haben verschie-
dene Strategien entwickelt, um die kalte 
Jahreszeit zu überbrücken. Für Schüler 
sind Begriffe wie Winterschlaf, Winterstarre 
oder Zugvogel oft sehr abstrakt. Deshalb 
hat das Haus der Natur in Beuron ein Diora-
ma aufgebaut, in dem Vertreter aller Über-
winterungsstrategien zu sehen sind. Die in 
einer Herbst- und Winterlandschaft arran-
gierten Tierpräparate sollen den Schülern 
die verschiedenen Überwinterungsstrategi-
en verbildlichen. Da das Diorama im Haus 
aufgebaut ist, ist diese Veranstaltung wet-
terunabhängig. Mit etwas Wetterglück kann 
auf Wunsch aber auch eine kurze Exkursion 
zum Beispiel zu Spuren im Schnee einge-
baut werden. 
Das Angebot besteht noch bis Mitte März. 
Interessierte Schulen erreichen das 
Haus der Natur unter der Telefonnummer 
07466/9280-0 oder per Email an info@na-
zoberedonau.de. 
 


